Abschlussbericht des Projekts  51p14

„Kulturelles und landeskundliches Umfeld der Nordböhmischen Region und ausgewählte Kapitel aus den deutsch-tschechischen-österreichischen kulturellen Beziehungen“

(Literarische und landeskundliche Studienreise für Studierende der Universität Wien, Institut für Slawistik und für die Studierenden der Universität in Ostrava, Institut für Germanistik)

Art: 

Fachexkursion für Studierende 

Termin:     
3.11.2008  -  9.11.2008

Ort: 

Ústí nad Labem, Dresden
Antragstellerin:  
Mag. Michaela Kuklová, Institut für Slawistik an der Universität Wien 

Projektpartnerin: 
Mgr. Renata Cornejo, Ph.D, Institut für Germanistik an der 


J.E. Purkyně-Universität in Ústí n. L.

in Zusammenarbeit mit:  Mag. Silvia Neumayer-Elbakri Institut für Germanistik an der 

           Ostrauer Universität in Ostrava, vertreten durch Dominique 

  
Fliegler, M.A. M.Sc. 
Im Zeitraum vom 3.11.2008(9.11.2008 fand die vierte literaturwissenschaftliche Studienreise in die Tschechische Republik statt, diesmal nach Ústí nad Labem, an der sowohl 12 Bohemistikstudierende der Universität Wien mit Mag. Michaela Kuklová, als auch 12 Germanistikstudierende der Universität in Ostrava mit Dominique Fliegler, M.A. M.Sc. DAAD-Lektorin (Vertretung für Frau Mag. Silvia Neumayer-Elbakri) teilnahmen. Mag. Silvia Neumayer-Elbakri ist seit September 2008 nicht mehr als ÖK-Lektorin an der Ostrauer Universität angestellt.

Die Studierenden nahmen am internationalen Symposium über Pavel Eisner  teil, das  vom 3. bis zum 5. November 2008 von den Universitäten in Wien und Ústí in Zusammenarbeit mit anderen Kulturorganisationen veranstaltet wurde (Details im Projekt: Kulturelle Vermittlung denken: Der Fall Paul/Pavel Eisner, Projektnummer: 51p8). Eine Kopie des Tagungsprogramms wird beigelegt (Anlage 1). 

Weiterhin nahmen die Studierenden an der Tagung  3. Bohemicum Dresdense am 7.-8. November 2008 im Tschechischen Zentrum in Dresden teil (Anlage 2).

Die Institute für Bohemistik und Germanistik der Jan Evangelista Purkyně Universität in Ústí n.L. bereicherten das fachliche Programm mit linguistischen und literarischen Vorlesungen und Seminaren zur tschehischen Gegenwartsprache, Gegenwartsliteratur und zu den deutsch-tschechischen interkulturellen Beziehungen. 
Vorbereitungsphase

Ein Teil der Studierenden aus Wien nahm an der Lehrveranstaltung „Kulturelle Vermittlung denken: Der Fall Paul/Pavel Eisner“ teil. In der Vorbereitungsphase haben sich die Studierenden beider Universitäten mit den entsprechenden Texten von Pavel Eisner, der entsprechenden Sekundärliteratur sowie mit den ausgewählten Texten der tschechischen, deutsch schreibenden Autoren (Jiří Gruša, Libuše Moníková, Ota Filip und Jan Faktor)  vertraut gemacht.  

Den Schwerpunkt der Studienreise stellten ausgewählte Kapitel der deutsch-tschechisch-österreichischen kulturellen Beziehungen dar. Das fachliche Programm bestand aus mehreren thematischen Teilen. 

PROGRAMM  

Mo, der 3. November 

13:00 Ankunft

14:00 -16:00 Stadtführung für die Studierende: Dr. Vladimír Kaiser

16:30-19:30 Workshop: Mag. Michaela Kuklová – Im Workshop wurde das Programm der Studienreise präsent gemacht. Anhand von Texten wurden die Schwerpunkte der einzelnen Veranstaltungen thematisiert, z.B. Analyse und Interpretation von Eisners Texten (Gruppenarbeit) 

20:30
 Eröffnung der Tagung, siehe Programm der Tagung

Die, der 4. November

9:00- 17:00 Tagung: Kulturelle Vermittlung denken: Der Fall Paul/Pavel Eisner
18:00-19:30 Tomáš Suk (Vortrag): Die Zeitschrift H-luze, eine studentische Initiative. Vorstellung der Zeitschrift mit Textproben. 
Mi, der 5. November

9:00-16:00 Tagung: Kulturelle Vermittlung denken: Der Fall Paul/Pavel Eisner

17:00-19:30 Dr. habil. Karel Hádek (Vortrag, Seminar): Hochsprache und Gemeintschechisch. Zur aktuellen Diskussion des Tschechischen als Fremdsprache 

21:00 Besuch des deutsch-tschechischen Poetry Slam im Klub Cirkus in Ústí nad Labem, Moderation Jaromir Konecny 

Do,  der  6. November

8:30-10:00 Dr. Jana Hrdličková (Vortrag): Tschechische deutschsprachige Literatur nach 1968

10:30-12:45 Dr. Jana Hrdličková (Seminar): Tschechische deutschsprachige Literatur nach 1968 (Arbeit mit Texten von Libuše Moníková, Ota Filip, Jiří Gruša, Jan Faktor, Jaromir Konecny)

14:00- 15:30 Paedr. Ivo Harák, Ph.D (Vortrag):  Die Tendenzen der tschechischen Gegenwartspoesie 

16:00-17:30 Mag. Radek Fridrich (Vortrag): Die Tendenzen der tschechischen Gegenwartsprosa
19:00-23:00 Literaturklub Mumie in Ústí nad Labem:

Autorenlesung von Radek Fridrich in tschechischer und deutscher Sprache 

Kateřina Tošková (Vortrag): Präsentation der Literaturzeitschrift Pandora als Beispiel der studentischen schriftstellerischen Tätigkeit und anschließend Lesung ausgewählter Texte

Frei u. Sa, der 7.-8. November

Den weiteren Teil des Fachprogramms stellten die Tschechisch-Deutschen Kulturtage in Dresden/Ústí nad Labem und der Euroregion Elbe/Labe dar, veranstaltet vom Tschechischen Zentrum in Dresden. 

Die Studierenden nahmen an der Tagung 3. Bohemicum Dresdense teil. Das Programm wird beigelegt (Anlage 2).

Weiter wurde die Karel-Čapek-Ausstellung im Tschechischen Zentrum Dresden und am Samstagabend das Konzert von Jan Burian besucht. 

Frau Dominique Fliegler machte eine Stadtführung durch Dresden unter dem Schwerpunkt Architektonische Besonderheiten Dresdens.
So, der 9. November
9:30-12:00 Workshop Dominique Fliegler – Im Workshop wurde das ganze bisherige Programm in einen kulturhistorischen Kontext gestellt, diskutiert und gemeinsam mit den Studierenden ausgewertet. .[image: image1.png]
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